
sankturbanhof.ch
Theaterstrasse 9
6210 Sursee
T 041 922 24 00
info@
sankturbanhof.ch

Mi bis Fr 14-17 h 
Sa/So 11-17 h

18. November 2018 bis 13. Januar 2019 

Flugobjekte, Wolkenbilder, Fabelwesen,  

Wirbelwinde, Flügelschlag und Weltall rauschen 

Ein Kunstprojekt mit Kindern und Jugendlichen

Ausstellungseröffnung: 

Sonntag, 18. November 2018, 14:00-16:00



So, 18. November 2018, 14:00–16:00
Ausstellungseröffnung 
Vernissage mal ganz anders! 

So, 2. Dezember 2018, 14:00
Führung mit Workshop im offenen 
Atelier
mit Nicole Heri und Bettina Staub

So, 16. Dezember 2018, 14:00
Führung mit Workshop im offenen  
Atelier
mit Nicole Heri und Debora Gerber

So, 13. Januar 2019, 14:00–16:00
Finissage
Es singen Kinder und Jugendliche der 
MartinSinger unter der Leitung von 
Peter Meyer. 
Detailprogramm: sankturbanhof.ch

Führungen für Gruppen und Schulklassen 
auch ausserhalb der regulären Öffnungs
zeiten.

Feiertage: 24.–26.12./31.12.–2.1.: 
geschlossen

Das Kunstprojekt wird grosszügig unter
stützt von

kunst 
geschichte 
gegenwart

Mi bis Fr 14–17 Uhr 
Sa/So 11–17 Uhr
info@sankturbanhof.ch

sankturbanhof.ch
Theaterstrasse 9
6210 Sursee
T 041 922 24 00

18. November 2018 bis 13. Januar 2019 
  
fliegen

Ein Kunstprojekt mit Kindern und 
Jugendlichen

Zum ersten Mal zeigt der Sankturbanhof 
Kunst von Kindern und Jugendlichen.  
Ausgestellt werden Arbeiten von Primar
schulkindern, die in einem fünf tei ligen 
Gestaltungskurs mit den Kunst vermitt
lerinnen Nicole Heri und Debora Gerber 
entstanden. 
Auch drei Ober stufenklassen aus Sursee 
sind in der Aus stellung   vertreten. Zwei 
Kantons schulklassen arbeiteten unter 
Leitung von Christian Siegenthaler und 
Stefan Rösli im  Bildnerischen Gestalten 
zum Thema «fliegen». Eine Sekundarschul
klasse entwickelte mit Jörg Wallimann 
und Sonja Leuenberger eine vielteilige 
Installation.

Falls die Sehnsucht nach dem Fliegen  
und die Lust auf Gestaltung noch weitere 
Kinder und Jugendliche packt, gibt es 
in der Cafeteria im Museum ein  offenes 
Atelier. Die dort entstehenden Objekte 
werden in die Ausstellung integriert.

G
e
s
t
a
l
t
u
n
g
:
 
M
o
n
i
k
a
 
S
o
m
m
e
r
h
a
l
d
e
r
,
 
D
r
u
c
k
:
 
S
W
S
 
M
e
d
i
e
n
 
A
G

P.
P.

C
H

6
2
1
0
 
S
u
r
s
e
e

P
o
s
t
 
C
H
 
A
G


